
Kinder ganz stark
   Elternbegleitbuch für einen
   guten Start ins Leben

Stadt Wesel \ Die Bürgermeisterin
Team Kinder- und Jugendförderung, Frühe Hilfen





Liebe werdende Eltern, liebe Eltern,

schön, dass Sie sich entschlossen haben, eine Familie zu gründen. Als Bürgermeisterin 
der Stadt Wesel wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute für das zukünftige Leben mit 
Ihrem Baby.

Um junge Familien in dieser neuen und herausfordernden Situation der ersten Lebens-
jahre zu unterstützen, hat die Stadt Wesel ein Elternbegleitbuch herausgegeben. Dies 
wird Sie in den ersten Lebensmonaten Ihres Kindes durch den „Behörden-Dschungel“ 
begleiten und Ihnen Auskunft über mögliche wirtschaftliche Hilfen geben. Sie erhalten 
eine Fülle von konkreten Angeboten für Kinder und Familien, Betreuungsmöglichkeiten 
für Ihr Kind sowie Informationen über Beratungs- und Hilfestellen in Wesel. Über die 
QR-Codes erhalten Sie schnell weitere Informationen.

Wir freuen uns, Ihnen damit eine Reihe wertvoller Informationen mit auf den Weg 
geben zu können. Sie werden sehen, dass die Stadt ein vielfältiges Angebot rund um 
das Aufwachsen Ihres Kindes bereithält.
Bitte zögern Sie nicht, die vielen verschiedenen Angebote wahrzunehmen und die 
Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung Wesel und der in diesem Buch aufgeführten 
Institutionen anzusprechen.

Mit freundlichen Grüßen

Ulrike Westkamp
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Mutterschutz und Mutterschaftsgeld

Frauen, die in einem Beschäftigungsverhältnis stehen, haben Anspruch auf Mutter-
schutz. Das Gesetz fordert von den Arbeitgebern ein, dass Schwangere in ihrem 
Betrieb gefahrlos arbeiten können. 
6 Wochen vor und 8 Wochen nach der Geburt sind Frauen von der Arbeit freigestellt 
und erhalten Mutterschaftsgeld.
Bei Früh- und Mehrlingsgeburten sowie bei einer Behinderung des Kindes kann die 
Schutzfrist nach der Geburt (auf Antrag) von 8 auf 12 Wochen verlängert werden.

Kündigungsschutz

Während der Dauer der Schwangerschaft und bis zu 4 Monaten nach der Geburt 
darf der Arbeitgeber das Arbeitsverhältnis nicht kündigen. Der Kündigungsschutz 
gilt unabhängig davon, ob die Mutter nach Ablauf der Mutterschutzfrist wieder an 
ihren Arbeitsplatz zurückkehren oder Elternzeit in Anspruch nehmen möchte. Der 
Kündigungsschutz besteht auch während der gesamten Dauer der in Anspruch 
genommenen Elternzeit. 

Rechte von Müttern in Schule und Ausbildung 

Während der Schwangerschaft bleibt die Schulpflicht – bis zum Eintritt des Mutter-
schutzes – bestehen. Nach Eintritt des Mutterschutzes kann auf freiwilliger Basis die 
Schule auch weiterhin besucht werden. Kann nach der Geburt die Betreuung des 
Kindes nicht anders sichergestellt werden, kann sich die schulpflichtige Mutter von 
der Schulpflicht befreien lassen. 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Die Fachstelle Frau und Beruf bietet Frauen, die im Kreis Wesel wohnen, Orientierung 
in allen Fragen der beruflichen (Um-) Orientierung sowie einer individuellen Karriere-
planung. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.familienportal.de

Weitere Informationen finden Sie unter: www.familienportal.de

Kreis Wesel – Der Landrat
Fachstelle Frau und Beruf
Reeser Landstraße 31, 46483 Wesel
Fon 0281 2072201 
E-Mail: stefanie.werner@kreis-wesel.de
Weitere Informationen: www.kreis-wesel.de/frauundberuf

Durch den Behörden-Dschungel
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Elternzeit

Die Elternzeit ist ein Anspruch des Arbeitnehmers/ der Arbeitnehmerin gegenüber  
dem Arbeitgeber. Während der Elternzeit ruhen die Pflichten des Arbeitsverhältnisses, 
das Arbeitsverhältnis bleibt jedoch bestehen. Nach Ablauf der Elternzeit besteht ein 
Anspruch auf Rückkehr auf den ursprünglichen bzw. einen gleichwertigen Arbeitsplatz. 
Die Elternzeit muss dem Arbeitgeber spätestens 7 Wochen vor Beginn angezeigt  
werden. Mit dieser Anzeige legen die Eltern einen von ihnen gewählten Zeitraum fest. 
Wenn die Elternzeit verlängert werden soll, muss der Arbeitgeber darüber spätestens 
erneut 7 Wochen vor Ablauf des gewählten Zeitraumes informiert werden.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.familienportal.de

Anerkennung der Vaterschaft

Die Vaterschaft eines Kindes, dessen Eltern bei seiner Geburt nicht miteinander  
verheiratet sind, kann bereits vor der Geburt beim zuständigen Jugendamt (Amtsvor-
mundschaft und Beistandschaft), Standesamt, Amtsgericht oder Notar in öffentlicher 
Beurkundung anerkannt werden. 

Stadt Wesel
Fachbereich Jugend, Schule und Sport
Team Verwaltung der Jugendhilfe
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel
Fon 0281 2032760
E-Mail: beistandschaften@wesel.de
www.wesel.de

Elterliche Sorge

Waren die Eltern bei Geburt des Kindes nicht verheiratet, hat die Mutter aufgrund der 
gesetzlichen Bestimmungen die alleinige elterliche Sorge. Damit nicht miteinander ver-
heiratete Eltern die gemeinsame elterliche Sorge ausüben können, ist eine gemeinsame 
Sorgeerklärung notwendig. Bei minderjährigen Elternteilen ist entgegen der Norm, die 
Zustimmung ihrer jeweiligen Sorgeberechtigten zur Sorgeerklärung notwendig. 

Anmeldung der Geburt 

Die Geburt eines Kindes muss innerhalb einer Woche beim Standesamt Wesel  
angemeldet werden. Die Anmeldung kann jedoch nur nach telefonischer Termin- 
absprache erfolgen. Bei der Terminvereinbarung werden Informationen über  
mitzubringende Unterlagen gegeben.

Stadt Wesel
Standesamt
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel
Fon 0281 2032760
E-Mail: standesamt@wesel.de
www.wesel.de
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Anmeldung bei der Krankenkasse

Vom Standesamt erhalten die Eltern eine Bescheinigung zur Vorlage bei der Kranken-
kasse, um das Kind anmelden zu können. Bei miteinander verheirateten Eltern wird 
das Kind in die bestehende Familienversicherung kostenlos aufgenommen. Dies gilt 
auch bei minderjährigen Eltern, die selbst noch bei ihren Eltern mitversichert sind. 
Diese Regelung gilt für alle gesetzlichen Krankenversicherungen.

Anmeldung bei der Familienkasse

Nachdem die Geburt des Kindes beim Standesamt Wesel angemeldet wurde, wird 
von dem zuständigen Finanzamt die Steuer-Identifikationsnummer (Steuer-ID) für das 
Kind zugesandt. Um Kindergeld zu erhalten, wird ein Antrag bei der Familienkasse 
der örtlich zuständigen Agentur für Arbeit gestellt. Die Steuer-ID des Kindes dient 
hierbei zur Identifikation, der Kindergeldantrag kann aber auch schon direkt nach der 
Geburt gestellt werden, wenn die Steuer-ID noch nicht vorliegt.

Kinderfreibetrag

Für die Eintragung oder Änderung der Kinderfreibeträge ist ausschließlich das  
Finanzamt zuständig. Die Änderung wird in der elektronischen Lohnsteuerkarte  
registriert. Die Geburt des Kindes wird von den Eltern mit Vorlage der Geburts- 
urkunde beim zuständigen Finanzamt mitgeteilt. Das Finanzamt leitet die Angaben  
an den Arbeitgeber weiter.

Finanzamt Wesel
Heuberg 8, 46483 Wesel
Fon 0281 1050
E-Mail: service@FA-5130.fin-nrw.de
www.finanzamt-wesel.de

Beistandschaft beim Jugendamt

Wenn ein Kind geboren wird, dessen Eltern nicht miteinander verheiratet sind, wird das 
Jugendamt des Wohnortes hierüber vom Standesamt informiert. 
Das Jugendamt bietet der Mutter daraufhin über ein Anschreiben Beratung und Unter-
stützung an und weist auf die Möglichkeit der Beantragung einer Beistandschaft hin. 
Die Unterstützung bezieht sich auf die Vaterschaftsfeststellung und die Geltend- 
machung von Unterhaltsansprüchen des Kindes. 

Stadt Wesel
Fachbereich Jugend, Schule und Sport
Team Verwaltung der Jugendhilfe
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel
Fon 0281 2032521
E-Mail: beistandschaft@wesel.de
www.wesel.de
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Unterhalt

Eltern sind ihren Kindern zum Unterhalt verpflichtet, solange diese minderjährig sind 
oder sich in einer ersten Schul- oder Berufsausbildung befinden. Der Elternteil, der mit 
dem Kind in einer Haushaltsgemeinschaft lebt, kommt durch die Pflege und Erziehung 
seiner Unterhaltsverpflichtung nach. Die Höhe des zu fordernden Unterhaltes hängt 
vom Alter des Kindes und von den wirtschaftlichen Verhältnissen des unterhaltspflich-
tigen Elternteils ab. 

Gynäkologen

Die gesetzlichen Krankenkassen empfehlen und finanzieren bestimmte medizini-
sche Untersuchungen während der Schwangerschaft. Diese sollen Mutter und Kind 
vor möglichen Komplikationen während der Schwangerschaft schützen. Die Unter-
suchungsergebnisse werden im Mutterpass eingetragen. Schwangere können sich 
im Rahmen der Vorsorge auch an eine Hebamme oder einen Entbindungspfleger  
wenden. Nur Ärztinnen und Ärzte oder Hebammen und Entbindungspfleger können 
erkennen, ob in einer Schwangerschaft alles normal verläuft.

Geburtsvorbereitung

Zur optimalen Vorbereitung auf die Geburt gibt es unterschiedliche Angebote. 
Anbieter von Geburtsvorbereitungskursen und anderen Kursen:

Hebammen und Entbindungspfleger

Schwangere haben Anspruch auf Unterstützung durch eine Hebamme oder einen 
Entbindungspfleger ihrer Wahl während der Schwangerschaft, der Geburt und für den 
Zeitraum von 8 Wochen nach der Entbindung. Die Leistungen der Hebamme / des Ent-
bindungspfleger werden von der Krankenkasse finanziert. 

Gynäkologen in Wesel, Geburtsvorbereitungskurse und
Hebammenangebote finden Sie unter: www.wesel.de/Willkommen

Marien-Hospital Wesel gGmbH

Das Marien-Hospital Wesel gGmbH ist eine Geburtsklinik für einen großen Einzugsbe-
reich. Speziell für Bürgerinnen der Stadt Wesel werden besondere Kooperationen im 
Bereich der Frühen Hilfen vorgehalten, die nachfolgend beschrieben werden. 
Nachgeburtlich gibt es weitere besondere Möglichkeiten der Unterstützung für Eltern 
und Kind innerhalb des Verbundsystems des Marien-Hospitals gGmbH.

Marien-Hospital Wesel gGmbH
Pastor-Janßen-Straße 8-38, 46483 Wesel
Fon 0281 1040
sekretariat.frauenheilkunde.mhw@prohomine.de
www.marien-hospital-wesel.de

Schwangerschaft und Geburt

Die gesetzlichen Krankenkassen empfehlen und finanzieren bestimmte medizini-
sche Untersuchungen während der Schwangerschaft. Diese sollen Mutter und Kind 
vor möglichen Komplikationen während der Schwangerschaft schützen. Die Unter-
suchungsergebnisse werden im Mutterpass eingetragen. Schwangere können sich 
im Rahmen der Vorsorge auch an eine Hebamme oder einen Entbindungspfleger  
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Informationsabende für werdende Eltern

In regelmäßigen Abständen werden Informationsabende für werdende Eltern 
angeboten. 

Informationen finden Sie unter:
Fon 0281 1041740 (Kreissaal)
E-Mail: sdp.krs.mhw@prohomine.de
www.marien-hospital-wesel.de

Netzwerk Kinderzukunft 

Auf der Entbindungsstation arbeitet eine Kinderkrankenschwester als Koordinatorin 
des Netzwerkes Kinderzukunft, die in weitere Angebote der Frühen Hilfen in Wesel 
vermitteln kann. 

Fon 0281 10462302
E-Mail: melanie.kraemer@prohomine.de
www.kinderzukunft-nrw.de

Beratungsstellen für Schwangerschaft und Schwangerschaftskonflikte, 
Familienplanung, Sexualität und Partnerschaft

Ungeplante Schwangerschaft wie auch gewünschte Schwangerschaft und Elternsein 
bringen viele Veränderungen für Frauen und Männer. Die Beratungsstellen bieten 
Unterstützung in und nach der Schwangerschaft z. B. zu sozialen und finanziellen 
Fragen oder zu Krisen in der Partnerschaft für Einzelne oder Paare.

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wesel e. V.
Kaiserring 12 – 14, 46483 Wesel
Fon 0281 3389512
E-Mail: bssw@awo-kv-wesel.de
www.awo-kv-wesel.de 
www.awo-weiterbildung.de/webbasys/

Schwangerschaftsberatung 

Frauen und ihre Familien finden Beratung und Unterstützung während und nach einer 
Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr des Kindes.
Mit einer Schwangerschaft beginnt ein neuer Lebensabschnitt, eine Zeit, die viel Freude 
bringen kann, aber auch eine Zeit mit vielen Fragen, Unsicherheiten oder Ängsten. 

Sozialdienst katholischer Frauen e.V., Wesel
Ambulante Dienste 
Schwangerschaftsberatung
Pastor-Janßen-Straße 7, 46483 Wesel
Fon 0281 28267
E-Mail: schrewe@skfwesel.de
www.mgh-skfwesel.de

Auf der Entbindungsstation arbeitet eine Kinderkrankenschwester als Koordinatorin 
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Beratungsstelle für Schwangerschaftskonflikte,
Familienplanung und Sexualpädagogik

Zu dem Beratungsangebot bei der Diakonie zählt auch eine Hebammensprechstunde.
Auch die Beratung und Begleitung nach der Geburt des Kindes ist möglich. Es geht 
um die Alltagsbewältigung mit dem Kind, die berufliche und finanzielle Situation, 
Fragen zum Schulabschluss und Berufsausbildung etc. 

Diakonisches Werk Wesel
Korbmacherstr. 12-14
Fon 0281 156210
E-Mail: info@diakonie-wesel.de
www.diakonie-wesel.de

Sozialpsychiatrisches Zentrum 

Die Angebote des Sozialpsychiatrischen Zentrums richten sich an Menschen, die von 
psychischen Beeinträchtigungen, Krisen, von Krankheit oder Behinderung betroffen 
oder bedroht sind. Die Institution hat zum Ziel, psychisch beeinträchtigte Menschen 
und ihre Angehörigen durch Beratung, Betreuung und Vermittlung von Hilfen zu 
unterstützen. Damit wird die gesellschaftliche und berufliche Integration gefördert.

Spix
Kaiserring 16
46483 Wesel
Fon 0281 1633317
E-Mail: info@spix-ev.de
www.spix-ev.de
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Babygesundheit
Der Kinderarzt - Die Kinderärztin

Ein sicherer Weg, die Entwicklung des Kindes zu begleiten, ist der Gang zum Kinderarzt. 
Während der Früherkennungsuntersuchungen werden Testverfahren für die körperliche, 
geistige und soziale Entwicklung des Kindes durchgeführt. Die Ergebnisse werden in  
einem Vorsorgeheft festgehalten, welches zu jedem Untersuchungstermin mitgenommen 
werden soll.

Die Adressen der Kinder- und Jugendärzte 
finden Sie hier: www.wesel.de/Willkommen

  

Rund um das Werden – Schwangerschafts- und Säuglingssprechstunde

Im Mittelpunkt steht die vorbeugende Beratung zum gesunden Aufwachsen.  
Die Hebamme und Stillberaterin sind in Ergänzung zum Kinderarzt tätig.
Es geht um:

- Nabel und Gewichtskontrolle beim Baby
- Ernährung und Gesundheit des Kindes und der Mutter
- Starterpaket für die Eltern 

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Wesel
Ambulante Dienste
Pastor-Janßen-Straße 7, 46483 Wesel
Fon 0281 28267
E-Mail: schrewe@skfwesel.de 
www.mgh-skfwesel.de

 
Ausnahmezustand Baby

So nennt sich ein Beratungsangebot der Erziehungs-, Jugend- und Familien- 
beratungsstelle. Es stehen ein Team früher Hilfen mit zwei psychologischen  
Fachkräften zur Verfügung. Das Angebot ist kostenfrei.

Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle
Caritasverband für die Dekanate Dinslaken und Wesel
Kurfürstenring 2, 46483 Wesel
Fon 0281 338340
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-wesel.de 

Familienbüro in der Stadt Wesel
Sandstraße 24, 46483 Wesel
Fon 0281 33 90 88 14
E-Mail: familienbuero@caritas-wesel.de
www. caritas-wesel.de
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Weidenkorb

Mit Anbindung an den Fachbereich Gesundheitswesen besteht ein Team aus einer 
Kinderkrankenschwester und zwei Kinderärztinnen zur Verfügung. Die Kinderkranken-
schwester macht Hausbesuche. Bei Erkrankungen oder Entwicklungsstörungen eines 
Kindes von 0 – 3 Jahren bietet sie medizinische Versorgung, Beratung zur Ernährung 
und Bewegung sowie zur Begleitung eines Heilungsprozesses an. 
Dieses Angebot ist kostenfrei, eine ärztliche Überweisung ist nicht notwendig.

Kreis Wesel – Der Landrat
Fachdienst Gesundheitswesen
Jülicher Straße 6, 46483 Wesel
Fon 0281 2077618
Fon 0151 46107649
E-Mail: britta.schulze@kreis-wesel.de
www.kreis-wesel.de

Frühförderung

Die interdisziplinäre Frühförderstelle (IFF) ist ein professionelles System der frühen 
Hilfen innerhalb des Gesundheitssystems. Betreut werden Kinder und deren Familien 
vom Säuglingsalter bis zum Schuleintritt.
Die Behandlung unterstützt die Förderung des Kindes in der Motorik, der Wahrneh-
mung, der Sprache, in der Selbständigkeit und im Sozialverhalten. 

Interdisziplinäre Frühförderstelle (IFF)
Marien-Hospital Wesel gGmbH
Breslauer Straße 20, 46483 Wesel
Fon 0281 1 04 12 90
E-Mail: iff.mhw@prohomine.de
www.prohomine.de

Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)

Das Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ) ist ein überregionales Kompetenzzentrum für 
die Kreise Wesel, Kleve und angrenzende Regionen. Das Zentrum gehört dem Ge-
sundheitssystem an. Damit ist eine ärztliche Überweisung zwingend notwendig. Die 
Aufgabenschwerpunkte des SPZ liegen in Diagnostik, Behandlungsplanung und The-
rapiebegleitung bei erheblichen Entwicklungs- und Verhaltensauffälligkeiten, chroni-
schen Erkrankungen, Leistungsstörungen und Behinderungen. 

SPZ am Marien-Hospital Wesel
Sekretariat SPZ
Breslauer Straße 20, 46483 Wesel
Fon 0281 1041670
E-Mail: spz.mhw@prohomine.de
www.marien-hospital-wesel.de
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Bunter Kreis Duisburg e.V.

Eine Brücke von der Klinik ins Kinderzimmer
Der Bunte Kreis Duisburg e.V. – Niederrhein und westliches Ruhrgebiet ist eine 
Nachsorgeeinrichtung, die sich für Kinder und Jugendliche engagiert, die

- zu früh geboren wurden.
- schwer oder chronisch erkrankt sind.
- mit einer Behinderung leben.

Die Hilfeleistung beginnt bereits während des stationären Aufenthaltes im Kranken-
haus und bezieht sich nicht nur auf die betroffenen Kinder und Jugendlichen, sondern 
auch auf deren Eltern und Geschwister.

Fon 0203 98579140
E-Mail: info@bunter-kreis-duisburg.de
www.bunter-kreis-duisburg.de

Familienunterstützender Dienst (FuD)

Ein ungeborenes oder neugeborenes Kind mit Handicap ist eine besondere Heraus-
forderung für Eltern. Der Familienunterstützende Dienst bietet in vertrauensvoller At-
mosphäre Orientierung, Betreuung und Möglichkeiten, die zur Entlastung und Unter-
stützung von Eltern sowie der individuellen Förderung von Kindern mit Behinderung 
dienen.

Lebenshilfe Unterer Niederrhein e. V.
Familienunterstützender Dienst (FuD)
Pergamentstraße 9, 46483 Wesel
Fon 0281 16 49 50 61
E-Mail: lebenshilfecenterwesel@LHUN.de
www.lhun.de

Logopäden und Ergotherapeuten 

www.wesel.de/Willkommen

  

Kurberatung und Vermittlung in Häuser des Müttergenesungswerkes

Mütter und Väter brauchen Unterstützung, wenn sie keine Kraft mehr haben mit ihren 
Kindern zu spielen und zu lachen, wenn die Erschöpfung so groß ist, dass sie selbst keine 
Ruhe mehr finden. Die Beratungsstelle hilft bei der Beantragung einer Kurmaßnahme.
Gemeinsam werden Möglichkeiten gesucht, den Gesundheitserfolg durch die Kur auch 
im Alltag zu sichern und auszubauen. 
Die Beratung und Unterstützung ist kostenfrei.

Caritasverband für die Dekanate Dinslaken und Wesel
Kurfürstenring 2, 46483 Wesel
Fon 0281 3 38 34 23
E-Mail: Kurberatung@caritas-wesel.de
www.caritas-wesel.de
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Familienzentren
Betreuung und Bildung sowie Beratung und Unterstützung

Als Zentrum eines Netzwerkes verschiedener familien-und kinderunterstützender 
Angebote bieten Familienzentren den Eltern und ihren Kindern frühe Beratung,
 Informationen und Hilfen in allen Lebensphasen. Gerade zu Fragen der Erziehung 
und Familie sind sie schnell und einfach zu erreichen und geben gern Auskunft oder 
verweisen an zuständige Beratungsstellen.
Die offenen Angebote wie Elterncafés, Themenabende sowie Spielgruppen können 
direkt über das Familienzentrum im jeweiligen Stadtteil erfragt werden. 

Oder unter:
www.wesel.de/Willkommen

  

Familienbildung

Angebote der Familienbildungsstätten vermitteln Tipps, Hinweise und Informationen 
rund um den Familienalltag, von der Geburtsvorbereitung über die Trotzphase und 
Pubertät bis zum Auszug der Kinder. Sie umfassen Angebote zur Stärkung der 
Erziehungskompetenz ebenso wie solche zur Gesundheitsförderung, zur kulturellen 
Bildung, Haushaltsführung, Lebensführung, im Freizeitbereich und zum sozialen 
Engagement.

Unter www.wesel.de/Willkommen 
sind die Familienbildungsstätten in Wesel zu finden.

Elternkurse

Elternkurs „Starke Eltern-Starke Kinder“
Das Kursangebot richtet sich an alle Mütter und Väter, die mehr Freude, Leichtigkeit 
und zugleich mehr Sicherheit in der Erziehung erreichen möchten. Eltern haben 
hier die Möglichkeit, sich im Rahmen einer Elterngruppe mit wichtigen Themen der 
Erziehung und Beziehung (Regeln, Grenzen setzen, Konsequenzen, Kommunikation 
etc.) zu beschäftigen.
Mehr dazu unter: www.starkeeltern-starkekinder.de.

Eltern-online-stärken
Es gibt einen IMPACT-E-Kurs mit dem Namen „EFFEKT“.
Es geht in diesem Selbstlernprogramm darum, nach einem an das Konzept von 
„starke Eltern - starke Kinder“ angelehntem Modul, Schritte hin zu einer größeren 
Elternpräsenz zu gehen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Das Programm ist abzurufen unter: www.familienbildung.de
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Spielen und Wachsen

Altersgemäße Spiele, Lieder, Materialien und Bewegungselemente wollen die Freude 
am Tun und das Miteinander fördern. Das hilft, den Übergang zum Kindergarten zu 
erleichtern. Wünsche und Anregungen der Eltern werden gerne berücksichtigt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Sozialdienst Katholischer Frauen e.V.
Ambulante Dienste/Schwangerschaftsberatung
Pastor-Janßen-Straße 7, 46483 Wesel
Fon 0281 28267
E-Mail: schrewe@skfwesel.de
www.mgh-skfwesel.de

Stadtbücherei Wesel

In der Bücherei stehen Sachbücher, Romane, Kinder- und Jugendbücher, CDs, DVDs, 
(Konsolen-)Spiele, Zeitschriften und Tageszeitungen zur Verfügung. Für Eltern gibt es 
zusätzlich auch eine Elternbibliothek. In Kooperation mit dem Fachdienst Frühe Hilfen 
gibt es für Kinder und ihre Eltern die Spielangebote „Bücherbabys“ (0-24 Monate) und 
„Bücherzwerge“ (24-36 Monate), in denen ein erster spielerischer Zugang zu Büchern 
ermöglicht wird. Beide Angebote sind kostenfrei und können ohne Anmeldung 
besucht werden.

Stadt Wesel
Stadtbücherei
Ritterstraße 12 – 14
Fon 0281 2032355
E-Mail: stadtbuecherei@wesel.de
www.wesel.de

Musik- und Kunstschule Wesel

Musik und künstlerischer Ausdruck unterstützt Kinder in ihrer Entwicklung. 
Im Musikgarten können Kinder von 1,5 bis 3 Jahren Musik über das Gehör und den 
Körper erfahren und sich durch Bewegung und Tanz ausdrücken. Die Kinder werden 
motiviert selbst zu singen, zu summen und erste Musikinstrumente zu erproben.

Musik- und Kunstschule der Stadt Wesel
An der Zitadelle 13, 46483 Wesel
Fon 0281 23890
E-Mail.: musikschule@wesel.de
www.wesel.de

Eltern-Kind-Spielgruppe Startchancen (0-36 Monate) 

Unter Anleitung einer erfahrenen Fachkraft treffen sich Eltern und Kinder
im Alter von 0 - 36 Monate in der offenen Spielgruppe. Mit viel Spaß wird
gemeinsam gespielt, gesungen und getobt. Die Eltern tauschen sich über
Fragen des Zusammenlebens mit Kindern aus wie Entwicklung, Erziehung,
Gesundheit und Ernährung.

AWO Familienzentrum Am Brüner Tor (Eingang Lipperheystraße)
Caspar-Baur-Straße 1, 46483 Wesel
Fon 0281 - 338 954 1
E-Mail: w.startchancen@awo-kv-wesel.de

Im Musikgarten können Kinder von 1,5 bis 3 Jahren Musik über das Gehör und den 
Körper erfahren und sich durch Bewegung und Tanz ausdrücken. Die Kinder werden 
motiviert selbst zu singen, zu summen und erste Musikinstrumente zu erproben.
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Städtische Bäder Wesel

Zu den Städtischen Bäder Wesel gehören das Heubergbad, das Rheinbad und das 
Bislichbad. 
Im Planschbecken kommen die kleinen Badegäste ganz groß raus. Bei 32 Grad 
Wassertemperatur und in 20cm Wassertiefe steht einem ungetrübten Planscherlebnis 
nichts im Wege.

Städtische Bäder Wesel GmbH
Gantesweilerstraße 6, 46483 Wesel
Fon 0281 9 66 04 00
www.baeder-wesel.de

Kinderbetreuung

Servicestelle Kinderbetreuung

Die Mitarbeiterinnen der Servicestelle vermitteln Tagesmütter und Tagesväter, 
beraten zum Thema Kindertageseinrichtungen und Betreuungsangebote an Schulen 
und informieren über die Kosten und die Voraussetzungen für eine Kostenübernahme.
Außerdem kann man sich über die rechtlichen, finanziellen und pädagogischen 
Bedingungen für eine Tätigkeit als Tagesmutter und Tagesvater informieren.

Fachbereich Jugend, Schule und Sport
Team Kinder- und Jugendförderung
Servicestelle Kinderbetreuung
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel
Fon 0281 2032560
E-Mail: kinderbetreuung@wesel.de
www.wesel.de

Inklusive Förderung in Kindertageseinrichtungen 

Inklusion hat die gemeinsame Bildung, Erziehung und Betreuung von behinderten 
und nicht behinderten Kindern zum Ziel. Inklusion soll die umfängliche und gleich-
berechtigte Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft gewährleisten. Dies ist im Sinne 
des Übereinkommens über die Rechte von Menschen mit Behinderung.

Unter www.wesel.de/Willkommen oder dem Kita-Finder-NRW 
sind die Kindertageseinrichtungen in Wesel aufgelistet.

Jugendamtselternbeirat der Hansestadt Wesel

Mit dem Kinderbildungsgesetz wurde die Mitwirkung von Eltern im Bereich von Kin-
dertageseinrichtungen auf eine neue gesetzliche Grundlage gestellt. Die zu Beginn 
eines Kindergartenjahres in den Jugendamtselternbeirat 
gewählten Mitglieder stellen die Interessenvertretung aller Eltern gegenüber den 
Trägern der Jugendhilfe dar. 

www.jaeb-wesel.de

Wassertemperatur und in 20cm Wassertiefe steht einem ungetrübten Planscherlebnis 
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Familienberatung und praktische Hilfen
Mütter und Väter minderjähriger Kinder haben einen Rechtsanspruch auf Hilfe zur 
Erziehung, auf Beratung zu Partnerschaft, Trennung oder Scheidung und zu Fragen 
zur Personensorge und zum Umgangsrecht. Die Beratung kann kostenfrei in Anspruch 
genommen werden. Sie basiert auf Freiwilligkeit und Verschwiegenheit.

Frühe Hilfen

Die Frühen Hilfen unterstützen in der neuen und herausfordernden Situation der 
Schwangerschaft und in den ersten drei Lebensjahren des Kindes. Auf Wunsch bieten 
die Mitarbeiterinnen einen Begrüßungsbesuch mit individueller Beratung nach der 
Geburt des Kindes an. Bei Bedarf kann auch im Rathaus das Geschenk zur Geburt 
abgeholt werden. Es besteht die Möglichkeit, Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen zu 
bekommen sowie die Vermittlung in Eltern-Kind-Angebote. 

Stadtverwaltung Wesel      
Fachbereich Jugend, Schule und Sport 
Team 51 Kinder- und Jugendförderung
Frühe Hilfen     
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel      
Fon 0281 2032566     
Fon 0281 2032555 
E-Mail: frühehilfen@wesel.de 
Alle Angebote der Frühen Hilfen in Wesel 
finden Sie hier: www.wesel.de/Willkommen  

  
Startchancen

„Startchancen“ ist ein kostenfreies Angebot und kann über einen kurzen oder auch 
längeren Zeitraum in Anspruch genommen werden. Die Mitarbeiterin gibt allgemeine 
Informationen über die frühe kindliche Entwicklung und über besondere Förder-
möglichkeiten für das Kind. Im Mittelpunkt steht der Aufbau einer tragfähigen 
Eltern-Kind-Bindung. Die sozialpädagogische Fachkraft macht auf Wunsch Hausbesuche 
und unterstützt über eine Beratung hinausgehend in ganz praktischen Alltagsdingen.

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wesel e.V.
Kaiserring 12 – 14, 46483 Wesel
Fon 0281 3389541
Mobil 0175 4831434
E-Mail: w.startchancen@awo-kv-wesel.de
www.awo-kv-wesel.de
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Opstapje – Schritt für Schritt

„Opstapje“ ist ein Frühförder- und Bildungsprogramm aus den Niederlanden für 
Kinder ab der Geburt und ihre Eltern. Hausbesucherinnen kommen in den Haushalt 
der Familie, um gemeinsam mit Eltern und Kind zu spielen, zu entdecken und aus-
zuprobieren. Neben den kreativen und musikalischen Aktivitäten gibt es hilfreiche 
Informationen über die kindliche Entwicklung und über weiterführende Veranstaltun-
gen innerhalb von Wesel. Zu Opstapje gehören auch 14tägige Gruppentreffen sowie 
Ausflüge und gemeinsame Feste. 
Kosten: 5 - 7 € im Monat

Neukirchener Erziehungsverein
Ambulante Hilfen Wesel
Johannisstraße 2, 46483 Wesel
Fon 0281 4757290
E-Mail: buero.wesel@neukirchener.de
www.neukirchener.de

Familienbüro in der Stadt Wesel

Das Familienbüro bietet Beratung, Information und Unterstützungsleistungen für  
Familien. Besondere Zielgruppe sind Eltern mit Kindern bis zum 3. Lebensjahr. Hier 
kann der Gutschein aus dem Begrüßungsschreiben der Bürgermeisterin zur Geburt 
des Kindes eingelöst werden. Bei Unsicherheiten in Bezug auf Schlafverhalten,  
Weinen und Unruhe des Kindes bietet das Familienbüro eine qualifizierte
Anlaufstelle. Der Zugang ist während der Öffnungszeiten ohne Termin möglich und 
kostenfrei.

Caritasverband für die Dekanate Dinslaken und Wesel
Sandstraße 24, 46483 Wesel
Fon 0281 33908814
Fax: 0281 33908850
E-Mail: familienbuero@caritas-wesel.de
www.caritas-wesel.de

Sozialraumprojekt Innenstadt Wesel

Das Sozialraumprojekt ist eine Kooperation vom Caritasverband für die Dekanate 
Dinslaken und Wesel, der Stadt Wesel und der Gemeinschaftsgrundschule Innenstadt. 
Die Mitarbeiterinnen schaffen Möglichkeiten der Begegnung, des kreativen Miteinan-
ders und der gemeinsamen Entwicklung.

Böhlstraße 12, 46483 Wesel und 
Brüderstraße 5, 46483 Wesel
Fon 0281 46098117
E-Mail: e.majert@caritas-wesel.de
www.caritas-wesel.de

Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung
Die Beratung ist kostenfrei und die Berater stehen unter dem Gebot der Schweigepflicht. 

Die Beratungsstellen in Wesel 
finden Sie unter: www.wesel.de/Willkommen
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Frauenberatungsstelle

Die Frauenberatungsstelle bietet einen geschützten Raum ausschließlich für Frauen, 
unabhängig vom Alter, der Nationalitäts-, Kultur- und Religionszugehörigkeit oder 
geschlechtlichen Orientierung. Hier finden vielfältige Unterstützungs- und Bildungsan-
gebote sowie thematische oder zielgruppenorientierte Veranstaltungen, Gruppen und 
Workshops statt.
Die Gespräche sind kostenfrei und auf Wunsch anonym, die Mitarbeiterinnen unterlie-
gen der Schweigepflicht.
Darüber hinaus gibt es den offenen Treff „Frauenzimmer“, zu dem gerne auch junge 
Mütter willkommen sind.

Frauenberatungsstelle
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wesel
Sandstraße 36, 46483 Wesel
Fon 0281 46095914
E-Mail: frauenberatung@awo-kv-wesel.de
www.awo-kv-wesel.de

Fitkids

Das Angebot richtet sich an Kinder und ihre drogenabhängigen Eltern mit dem Ziel 
der Verbesserung der Lebenssituation hin zu einer gesunden Entwicklung für die 
Kinder. Es werden Freizeitangebote und themenspezifische Angebote für die Kin-
der, Beratung für die Eltern und Familien, sowie Familienausflüge und Einzelfallhilfe 
angeboten. Die Beratung und Unterstützung richtet sich ebenfalls an suchterkrankte 
Schwangere und werdende Eltern. Das Angebot ist kostenfrei. 

Information und Hilfe in Drogenfragen e. V. 
Fluthgrafstraße 21, 46483 Wesel 
Fon 0281 46091660 
E-Mail: info@drogenberatung-wesel.de 
www.drogenberatung-wesel.de

Soziale Dienste des Fachbereichs Jugend, Schule und Sport 

Kinder und Jugendliche haben das Recht auf Förderung ihrer Entwicklung und auf 
Erziehung zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit. 
Die Kinder- und Jugendhilfe hat die Aufgabe, diese Rechte mit den Leistungen des 
Kinder- und Jugendhilfegesetzes zu unterstützen. 

Stadt Wesel
Fachbereich Jugend, Schule und Sport
Team 52 Sozialpädagogische Fachdienste
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel
Fon 0281 2032539
E-Mail: sozialedienste@wesel.de
www.wesel.de
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Wirtschaftliche Hilfen
Kindergeld

Anspruch auf Kindergeld haben alle Eltern, die in der Bundesrepublik Deutschland 
ihren Hauptwohnsitz haben. Ausgezahlt wird das Kindergeld an den Elternteil, bei 
dem das Kind lebt. Das Kindergeld wird grundsätzlich bis zum 18. Lebensjahr des 
Kindes gezahlt. Unter bestimmten Voraussetzungen kann das Kindergeld auch bis
 zur Vollendung des 25. Lebensjahrs des Kindes gezahlt werden.
Zu beantragen ist das Kindergeld bei der örtlich zuständigen Familienkasse der 
Bundesagentur für Arbeit. 

Familienkasse Wesel
Reeser Landstraße 61, 46483 Wesel
Fon 0800 4555530
E-Mail: Familienkasse-Nordrhein-Westfalen-Nord@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

Informationen zu Kindergeld,    Kindergeld-Antrag
Kinderzuschlag und Kinderbonus
  

  

Kinderzuschlag

Der Kinderzuschlag kann bei der örtlich zuständigen Familienkasse der Bundesagentur
für Arbeit beantragt werden, wenn der eigene Unterhalt, nicht aber der der Kinder 
sichergestellt wird. Der Kinderzuschlag kann pro Kind bis zu 205 Euro betragen. 
Vor der Antragstellung kann mit dem KiZ-Lotsen ermittelt werden, ob ein Anspruch auf 
Kinderzuschlag besteht. 

Familienkasse Wesel
Reeser Landstraße 61, 46483 Wesel
Fon 0800 4555530
Email: familienkasse-wesel@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

KiZ-Lotse      Kinderzuschlag Antrag
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Elterngeld

Elterngeld ist eine Familienleistung für alle Eltern, die sich in den ersten 14 Lebensmonaten 
eines Kindes vorrangig selbst der Betreuung des Kindes widmen wollen und deshalb 
nicht voll erwerbstätig sind. Teilzeitarbeit bis zu 30 Stunden in der Woche ist möglich.
Ein „Elterngeldrechner“ wird unter www.familienportal.de angeboten. Der Antrag 
kann auch digital gestellt werden unter www.bmfsfj.de/familienleistungen-direkt.

Kreis Wesel - Der Landrat
Elterngeldstelle 
Reeser Landstraße 31, 46483 Wesel
Fon 0281 2070
E-Mail: elterngeldstelle@kreis-wesel.de
www.kreis-wesel.de 

  
Unterhaltsvorschuss

Der Unterhaltsvorschuss ist eine wichtige finanzielle Hilfe für Alleinerziehende. Die 
Leistung soll finanzielle Schwierigkeiten mildern, wenn der nicht in der Familie lebende 
Elternteil seiner Unterhaltspflicht nicht oder nur teilweise nachkommen kann oder will.

Stadtverwaltung Wesel
Fachbereich Jugend, Schule und Sport
Team 55 Verwaltung der Jugendhilfe
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel
Fon 0281 2030
E-Mail: uvg@wesel.de
www.wesel.de

Arbeitslosengeld

Arbeitslosengeld I
Jeder, der arbeitslos wird, hat einen Anspruch auf diese Leistung. Voraussetzung ist, 
dass der/diejenige sich in der Rahmenfrist von 2 Jahren mindestens 12 Monate in 
einem versicherungspflichtigen Arbeitsverhältnis befand. Die Leistung stellt eine Ent-
geltersatzleistung dar, die dem Anspruchsberechtigten über einen begrenzten 
Zeitraum helfen soll, den Lebensstandard zu sichern.

Arbeitslosengeld II
Ist der Lebensunterhalt nicht aus eigenen Mitteln sicherzustellen, besteht möglicherweise 
Anspruch auf die Zahlung von Arbeitslosengeld II.
Voraussetzung ist, dass mindestens eine Person in der Haushaltsgemeinschaft eine 
Erwerbsfähigkeit von mindestens drei Stunden täglich nachkommen kann. Ob eine 
Erwerbsfähigkeit wegen der Betreuung von Kindern nicht möglich ist, spielt dabei 
keine Rolle. Die Zahlung ist einkommens- und vermögensabhängig. 

Jobcenter Kreis Wesel
Reeser Landstraße 61, 46483 Wesel
Fon Service-Center:
0281 2077200     rechtsrheinisch
02841 2027202   linksrheinisch
E-Mail: Jobcenter-Kreis-Wesel@jobcenter-ge.de
www.jobcenter-kreis-wesel.de
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Arbeitslosenzentrum Wesel (WALZ)

Das Weseler Arbeitslosenzentrum gehört dem Moerser Arbeitslosenzentrum e. V. (MALZ) 
an. Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich. Der Verein ist gemeinnützig tätig und anerkannt. 
Die Zielsetzung des Vereins beinhaltet, Möglichkeiten zu schaffen, die Isolation von Arbeits-
losen aufzubrechen und die Interessen von Arbeitslosen zu vertreten. Die Leistungen des 
Vereins sind für Erwerbs- und Arbeitslose kostenfrei.

Arbeitslosenzentrum Wesel (WALZ)
Bismarckstraße 12, 46483 Wesel
Fon 0281 14018
E-Mail: s.topkaya@malz.de
www.malz.de

  
Bildung und Teilhabe

Diese ergänzende Leistung erhalten unterhaltspflichtige Elternteile, wenn bereits 
öffentliche Leistungen bezogen werden (Kinderzuschlag oder Wohngeld) oder das 
Einkommen nicht ausreicht, den Kindern bildende Freizeitangebote zu ermöglichen.

Jobcenter Kreis Wesel
Reeser Landstraße 61, 46483 Wesel
Fon 0281 9620606
E-Mail: jobcenter-kreis-wesel.Bildungspaket@jobcenter-ge.de
www.kreis-wesel.de

Sozialhilfe

Anspruch auf Zahlung von Sozialhilfe besteht dann, wenn keiner Erwerbstätigkeit 
nachgegangen werden kann und der Lebensunterhalt nicht aus eigenen Mitteln 
sicherzustellen ist. Darüber hinaus sieht das SGB XII weitere Hilfen im Falle einer 
Pflegebedürftigkeit oder bei Behinderung vor. Die Zahlung von Sozialhilfe ist 
einkommens- und vermögensabhängig. 

Stadtverwaltung Wesel
Fachbereich Soziales, Integration und Wohnen
Team 63 Soziale Hilfen
Herzogenring 34, 46483 Wesel
Fon 0281 2032386
E-Mail: team63@wesel.de 
www.wesel.de
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Wohngeld

Wohngeld ist eine staatliche Hilfe, die als Zuschuss zu den Kosten für das Wohnen 
geleistet wird. Wohngeld wird Mietern einer Wohnung oder eines Zimmers wie auch 
Eigentümern eines Eigenheimes oder einer Eigentumswohnung gewährt.

Stadtverwaltung Wesel
Fachbereich Soziales, Integration und Wohnen
Team 65 Fachstelle Wohnen
Herzogenring 34, 46483 Wesel
Fon 0281 2032386
E-Mail: wohngeld@wesel.de
www.wesel.de

Bauen in Wesel

Die Stadt Wesel veräußert Wohnbaugrundstücke. Voraussetzung für die Zuteilung eines 
Baugrundstückes ist, dass der Erwerber nicht bereits über Wohneigentum verfügt oder 
dieses zur Finanzierung des Grundstückankaufs veräußert. Zudem muss sich der Erwerber 
verpflichten, das Grundstück innerhalb von 2 Jahren nach Vertragsabschluss zu bebauen 
und zu bewohnen.

Stadtverwaltung Wesel
Fachbereich Stadtentwicklung
Team 11 Grundstücksmanagement
Klever-Tor-Platz 1, 46483 Wesel
E-Mail: grundstücksmanagement@wesel.de
www.wesel.de 

  
Schuldner- und Insolvenzberatung

Diese kostenfreie Beratung beinhaltet in einem datengeschützten und vertraulichen 
Rahmen Informationen und Unterstützung zur Sicherung der Existenzgrundlage.

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Wesel
Lutherhaus
Korbmacherstraße 12-14, 46483 Wesel
Fon 0281 156200
E-Mail: info@diakonie-wesel.de
www.diakonie-wesel.de
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Secondhandläden

Secondhandladen im Mehrgenerationenhaus 
Angebote im Überblick:
- Textilien für Babys und Kleinkinder
- Kinderwagen
- Babysafe und Kindersitze
- Haushaltsartikel für Babys und Kleinkinder
- Spielzeug, Bücher, u.a.
Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Am Birkenfeld 14, 46485 Wesel
Fon 0281 95238123
E-Mail: mgh@skfwesel.de
www.mgh-skfwesel.de

Kaufhaus der Diakonie
Das KadeDi Wesel, ein Kaufhaus des Diakoniewerkes Duisburg, ist ein Gemeinschaftsprojekt 
mit dem Diakonischen Werk Wesel sowie dem CJD Wesel. 
Angebote im Überblick:
- Kleidung für die gesamte Familie
- Kleingeräte und Haushaltsgegenstände
- Bücher und Dekorationsartikel
- Möbelanlieferung, Durchführung von Umzügen und Transporten 
Augustastraße 5 -7, 46483 Wesel
Fon 0281 40583020 
E-Mail: kadedi-wesel@diakoniewerk-duisburg.de
www.diakoniewerk-duisburg.de

Arche Zentrum
Sozialkaufhaus 
Angebote im Überblick:
- Möbel/Möbeltransport
- Haushaltsartikel und Kleidung
Doelenstraße 3, 46483 Wesel
Fon 0281 3002440
info@az-w.de
www.sozialkaufhaus.net

Brockenstube
Möbellager des Caritasverbandes
der Dekanate Dinslaken und Wesel
Angebote im Überblick:
- Möbellager/Möbeltransport
- Kleiderstube 
Friedenstraße 2- 4, 46485 Wesel
Fon 0281 31937326
E-Mail: moebellager@caritas-wesel.de 
www.caritas-wesel.de

- Haushaltsartikel und Kleidung

E-Mail: moebellager@caritas-wesel.de 
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Anhang
- Elterngeldantrag
- Kindergeldantrag
- Flyer: Früherkennungsuntersuchungen
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